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Die Behörde schnauzt nicht mehr!

0 daß uns diese Gnade widerführe,
Ich schrieb es gern auf jede Amtshaustüre,

In alle Drehstuhlkissen tät ich's weben,

Auf alle Formulare tät ich's chleben

Ich schnitt es gern in jedes Schalterbrett,
Ich kerbt es in das zugeteilte Fett,

Ich grüb es in die Rinde der gesamten
Gemeinde- und Kantons- und Staatsbeamten:

Die Behörde schnauzt nicht mehr!
m

Witz der Woche
«Da lese ich eben, dah man im Ausland

alle Orgelpfeifen beschlagnahmt.»
«Ja, zum Kriegen braucht man eben

Metall, mein Lieber.»
«Glaubst Du nicht, dah diese

Mahnahme ihren tiefern Grund in folgendem

haf: sie möchten wohl ihre Pfeifen
alle beisammen haben, wenn sie
gezwungen werden sollten, aus dem letzten

Loch zu pfeifen?» Karagös

O diese Fremdwörter!
Im Regierungsrat einer schweizerischen

Kantonshauptsfadt wird die Frage
der Abordnung einer Delegation an
den Kongreh der Schweizerischen
Gynäkologischen Gesellschaft besprochen.
Regierungsrat X. erklärt sich gerne
bereit, diese Delegation zu übernehmen,
zumal er selbst ein Hundefreund sei
und auch einen Hund besitze

Das gute Gedächtnis
«Lueg au, de Thomas Treffed mir

enand noch soviel Johre wieder emol;
das mues aber mit eme Schoppe gfyret
sy !»

«Jowohl, aber Du wirsch wüsse:
's letschmol han ich zahlt!» A.K.

Berichtigung
Aus Chiasso wird uns zu unserer

Glosse in Nr. 24 geschrieben, sämtliche
Tessiner Zeitungen hätten den
Fälschungs-Skandal publiziert.

Nebelspalter.

Die Sonne
Die Gelehrten behaupteten bis anhin,

unsere Lebenspenderin befinde sich in
einem Zustand langsamer Erkaltung, ihr
gewaltiges Feuer werde eines Tages
erlöschen und damit auch das Ende der Erde
durch Erfrieren besiegelt sein. Neue
wissenschaftliche Erkenntnisse liehen nun aber auf
das Gegenfeil schliefen. Die Temperatur
der Sonne nehme zu, die Leuchte werde
strahlender und heiher. «Denke dir», unterbrach

mich meine Frau, «da lese ich, dah
in zehn Milliarden Jahren die Sonne
hundertmal mehr Hitze verbreiten wird. Was
machen wir nun mit den wärmenden
Teppichen von Vidal an der Bahnhofstrahe in
Zürich »

Elektrische Trockenrasierapparate

Kobler, Rabaldo, HARAB, Unie, Schick
Diverse Apparate auf diskrete Teilzahlung.

Prompter Postversand nach der ganzen Schweiz. Eigene Reparaturwerkstätte.

ALDER & CO., Uraniastrasse 45, ZURICH 1, Telephon 75588

Der Straßenverkauf
des Nebelspaliers

und
die Abonnenten¬

werbung
lohnen sich.

Wir suchen in allen größeren
Ortschaften der Schweiz
Verkäufer und Acquisiteure.

Nähere Angaben durch den

Nebelspalter-Veriag
in Rorschach.

Ideen, wie man
eine Existenz
gründet

enthält das Buch von
Jimmy Kayy^Wie wirst
Du reidy/in U. S. A.".

¦r. 6.50

Emsesch-Verlag. Thalwil
oslscheck VIII 9695

Ausstellung
veranstaltet vom
Gewerbemuseum

Winterthur

vom 4. Juni bis 2. Juü
im 6ewerbemuseum :

Dec nebelTpQlter

im üienfte Der

fditPßij. politih

Politische Rundschau
Revue Politique Rivista Politica

Herausgegeben vom Generalsekretariat der freisinnig¬
demokratischen Partei der Schweiz in Bern.

Aus dem Inhalt von Heft Nr. 5/6:
Im fünften Kriegsjahr Auseinandersetzungen
mit Röpke Die Landwirtschaft in der
Nachkriegszeit Private Bildungsanstalten Freisinn

in den Urkantonen Moral, Ethik, oder was
sonst? Politik aus dem Glauben"? Aus
Philipp Emanuel Fellenbergs Briefwechsel Die

Sprache der Frau Proporz-Jubiläum.
Einzelhefte à Fr. 1. in jedem Kiosk.

Abonnements durch die
Buchdruckerei E. Löpfe-Benz in Rorschach.

APERO/^
STUDER &C1I A.G. ESCHOIZMATT

7

vis venöse 8ennsu?t nient mekr!

V cialZ un8 ciisss önscls wiàfûà,
Icli seni-isb es gsm auf jà Amt8li3U8tü>'ö.

In glis vràìMkàn W ien'8 vvövön.

Auf 3»6 l^oi'mulai's W icn'8 clllebsn

Icn sclinit! S8 gem in jeà Lc^Itöchi-ött,
Icn kscht 68 in à8 ?ugàilts ^ii,
Ion gmb K8 in ciis Mincis à g683mtlzn

öömöinclö- unci I^3nton8- unci Liààmà
Die ösnöl'cje 8ennäu?i nicnt nà!

ii

>/Vit7 cisi' vVoclis
«Os Iszs icn sksn, clsh msn im ^UZ-

Isnci siis Orgslotsitsn kszciilscznslimt.»
«^s, ^um Xrisgsn krsuciit msn sksn

/VìstsII, msin I.isksr.»
«OIsukzt Ou niciit, cish ciiszs ^/sh-

nsiims iiirsn tistsrn Orunci in tolczsn-
cism iist: zis möciitsn woiil iiirs ptsiisn
siis ksi'zsmmsn nsksn, wsnn zis gs-
ziwungsn wsrcisn zoiitsn, suz cism là-
tsn i.ocii ?:u oisiisn?» Ksrsgös

ciisss l^ >-s m ciwö i^ss!

Im ksczisrunczzrst sinsr zciiwsi^srî-
zciisn Ksntonznsuotztscit wirci ciis prsgs
cisr ^korcinuncz sinsr Oslsgstion sn
cisn Konczrsh cisr Zciiwsi^srizciisn (?v-
nsicoloczizctisn Oszsiizciisit kszorociisn.
kîsczisrungzrst X. sricisrt zicii czsrns Ks-
rsit, ciiszs Oslsczstion ?u üksrnsiimsn,
?umsi sr zsiizzt sin i-iunciotrsunci zsi
unci sucii sinsn i-iunci kszit^s! -tii-

Oss guts Ssciâeàis
«I.uscz su, cis liiomsz Irsttsci mir

snsnci nocii zovisi loiirs wiscisr smol;
cisz musz sksr mit sms Zciiooos gtvrst
zv !»

«^owoiii, sksr Ou wirzcii wüzzs:
'z Istzciimol iisn icii zisiiit!» ^ X-

às tüliissso ivirâ uns 2N unserer
(Stosse in Nr. 24 Zesciirielzeii, ssiiitliclie
l'essiner XeituniZen tìâtten clen I?âl-
sekunizs-ZIcsiicial publiziert.

iXebelspsIter.

vie 5onns
Ois (Zslsnrtsn ksiisuotstsn lzis snnin,

unîsrs I.slzsn5osncisrin izstincis zicii iri
sinsm ^ustsnci Isngîsmsr t:rlcsitung, ikr
czswsiticzs! ?susr wsrcis sir>s5 Isgss sr-
iosciisn unct cismit sucii cisz lïncis cisr t:rcis
ciurcii iïrtrisrsn kszisgsit ssin. t^isus wizzsn-
zclisltiiciis I:r!csnntniz5s Iisizsn nun sizsr sui
cisz cZsgsntsii zckiishsn. vis Ismpsrstur
cisr Zonns nsiims ^u, clis i.suciits wsrcis
îtrsliisncisr unci lisiizsr. «Osnics clir», untsr-
krscii micii msins I^rsu, «cls lszs icii, cish
in isiin /^iiiisrcisn islirsn ciis 5c>nns liun-
cisrtmsi msiir iiit?s vsrlzrsitsn wirci. Wss
msciisn wir nun mit cisn wsrmsnclsn ?sp-
piclisn von Viclsi sn clsr tZsiinliotztrshs in
?ürlcli »

Mekrriscke l'rockenrssiersppsrste

Itodlvr, Rsdsìâo, H^k^v, Unie, 8àià
Diverse Appsrste suk ciiskrete 'reil^sklunx.

prompter postverssnct nscti cler sanken Sckvvele. tZigene tZepsrsturvverlcstèltte.

^^V^Iî à C0.. Ursnisstrssse 45. ^ll-KICN 1, Telepiion 7 öS 88

ver Arànverksu!
tjez iXedetzpaller«

UNll

à Abonnenten-
Hverduna

lonnen »lo.
>^ir srietierl io allvi» gröliereri
Ortsoìiatìtell 6er LeovàVer-
lciiuker uocl ^ocriiisiteure.

IVsiiere ^uAsdeii ciureo clen

i>edel5noI.er-Verlag
in ltorzlllarll.

eins Lxlsìeai

sninsit cis5 flucti von
iimmv Xsv>^,,Wis wirst
vu rsic>i/ir> U. 5. 4.'.

>. S.50

cmi>1>eîck Vec>»>. ri1»I«!I
--i>!-keck V>l> ?à»5

vspanZtaltet vom
üewei'dkmu8eum

Wiiàtiiul'
vom 4. ^uni bis s. ^uü
im cZsv^srbsmussum :

Ver Nebelspalter

im vienste der

schwel;. Volitlk

/?c?vlle /'o/k>?/c7lle /?l'v-'5t'a /^o/l'i'l'ca
l^erauzxecrelzeil vom deuerslselcretsrist cler treisinuix-

clsmolcrsìisclier» ?sriei cier Lcjivveiz! iu t?err>.

>1u5 c/erri /ri^a/i' von //e/?! /V,-. L/6.-
Ira funkten lîriexsjsar ^useinanclersetiur»c?er,
mii Röplce Die il-snclivirtscnskt in cler iXsctl»
Icriexsieit ?rivsìe kîlctunxssn»tslten Greisinn

in clen Urtcanìonea klarst, Ltnilc, octer ws»
sonst? k'olitilc sns cler» Llsuben"? ^us
k'nilipp Lrnsnuel i?ellenì,erxs kriekwecnset Die

Lprscne cler ?rsu k'roporr-^ukilsuin.
ì^iuzielìiette à t?r. t. iu jeciem Kioslc.

^Iioiivemeiiis ciurcii ciie
öuciiclruclcerei I?. I^öpke-öeu^ iu rîorscoscli.

7


	Die Behörde schnauzt nicht mehr!

